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(Beat Aellen, Januar 2023)  
 

Die Normalität ist zurück 
Das erste ganze Post-Corona-Jahr ist vorbei. Die Märkte haben sich wieder normalisiert und auch der  
8. Basler Biermarkt konnte endlich stattfinden. 
 
Die Märkte  
 

Der Samstagsmarkt auf dem Vogesenplatz besteht vor 
allem aus den regelmässig anwesenden Ständen, die ihr 
Stammpublikum haben. Es sind dies der Gemüsestand von 
Bürgins mit Annette Fischer, die schon seit dem ersten 
Markt dabei ist, der Stand vom Biohof Chüemoos der 
Familie Schneitter und das Café von Xavier Vanhecke, der 
auch den bisher vom Verein betriebenen Käsestand 
übernommen hat und weiterführt. Milos mit dem 
Flammkuchen- und Brot-Stand hat sich im Laufe des Jahres 
leider neu orientiert und sein Geschäft aufgegeben. Ergänzt 
werden die regelmässigen Anbieter von wechselnden und 
sporadisch anwesenden Ständen für Tacos, Blumen, 
Kosmetik oder Indische Spezialitäten. Dank des 

Engagements des Samstagsmarktchefs, Xavier Vanhecke, der jeweils mit Tischen und Stühlen eine 
Piazza schafft, wird der Platz bei schönem Wetter zu einem Treffpunkt.  
 
Im Juni 2022 wurde die durch die Stiftung Habitat errichtete 
Pergola am Dach der Tramhaltestelle Bahnhof St. Johann 
mit einer Ansprache von Regierungsrätin Esther Keller und 
einem Apéro feierlich eingeweiht. Das Buffet zum 
Eröffnungsapéro wurde von verschiedenen Anbieter:innen 
des Marktes beliefert.  
Von Seiten der Stadt hat sich bezüglich einer Aufwertung 
des Vogesenplatzes leider immer noch nichts bewegt. Auch 
mit dem seit rund drei Jahren bei der IWB sich in Planung 
befindenden neuen Stromkasten auf dem Vogesenplatz wird 
auch im Jahr 2023 nicht zu rechnen sein. Immerhin wurde 
uns versichert, dass die Schaffung der «Grundlagen für die 
Regelung zur Erstellung zukünftiger Medienpunkte (…) 
bereits auf einem sehr guten Stand» sei.  
 
 
Der Flohmarkt ist bei den Händler:innen sehr beliebt, so dass er vor allem dann, wenn kein Flohmi auf 
dem Petersplatz stattfindet, aus allen Nähten platzt. Er wird vom Flohmarktchef, Hanspeter Berger, mit 
viel Einsatz organisiert. Anspruchsvoll ist es bisweilen, die Einhaltung des Reglements durchzusetzen. 
Einem Flohmarkthändler, der sich nicht an die Regeln halten wollte und mit lautstarken Auftritten den 
Markt aufmischte, musste nach mehreren Ermahnungen der Platz gekündigt werden. Das 
Erscheinungsbild hat sich verbessert. Es muss aber weiter daran gearbeitet werden. 
 

Der Abendmarkt auf dem Hebelplatz hat sich als beliebter 
monatlicher Treffpunkt etabliert. Mit Bier, Wein, Austern, Grill, 
Tapioka, einem breiten Angebot an «geretteten» Früchten, mit 
Blumen und weiteren wechselnden Angeboten lädt er zum 
Feierabend-Aperitif ein. Je dunkler der Abend, desto mehr die 
Möglichkeiten mit Lichterketten und im Winter mit Feuer ein 
stimmungsvolles Ambiente zu schaffen.  
Eher knapp sind bisher die Einkaufsmöglichkeiten, die 
ebenfalls Teil des Konzepts sind. Noch knapper ist die 
Infrastruktur auf dem Platz. Der Strom aus der vom Verein 
selbst errichteten Anlage ist sehr beschränkt. Wünschenswert 
wäre auch auf diesem Platz, dass die Stadtverwaltung aktiv 
würde, nachdem bei der Neugestaltung vor gut zehn Jahren 

dieser Aspekt – wie auf allen Plätzen im St. Johann – offenbar schlicht vergessen wurde.  
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Basler Biermarkt 
2022 konnte der 8. Basler Biermarkt endlich 
stattfinden. Bei schönem Wetter strömten 
die Craftbierfans wieder in grossen Scharen 
auf den Vogesenplatz, wo zwanzig 
überwiegend regionale Kleinbrauereien ihre 
Biere ausschenkten und sechs 
Verpflegungsstände für ein breites Angebot 
an Essen sorgten. Der Basler Biermarkt ist 
und bleibt ein Highlight im Marktjahr. 
 
 
 
Ausblick 
Die Baustellen sind dieselben wie im letzten Jahr: 
Die Attraktivität des Samstagsmarkts soll weiter mit neuen Angeboten gesteigert werden. Abgesehen 
von der Pergola, welche die Stiftung Habitat errichtet hat, haben unsere Kritik und unsere Forderungen 
nach einer Verbesserung der Aufenthaltsqualität auf dem Vogesenplatzes leider immer noch keine 
sichtbaren Ergebnisse gebracht. Gerade davon hängt aber der Erfolg des Samstagsmarkts wesentlich 
ab.  
Der Flohmarkt muss für den Marktchef, Hanspeter Berger, einen Stellvertreter finden, der diesen bei der 
zeitraubenden Arbeit des Einkassierens der Standgebühren und beim Durchsetzen des Reglements 
unterstützen, ihn auch einmal vertreten oder das Amt dereinst übernehmen kann.  
Der 9. Basler Biermarkt wird am 25./26. August 2023 stattfinden. Nachdem der Basler Biermarkt als 
zweitältestes grosses Bierevent der Schweiz früher die einzige derartige Veranstaltung in der 
Nordwestschweiz war, gibt es heute eine Vielzahl grösserer und kleinerer Bierfeste in der Region. Es 
wird in Zukunft darum gehen, den einzigartigen Charakter dieses Biervolksfestes zu erhalten und zu 
stärken.  
Der monatliche Abendmarkt auf dem Hebelplatz wird vor allem bei schönem Wetter weiter wachsen. Es 
soll aber ein ausgewogenes Verhältnis von Besucher:innen und Anbieter:innen sowie ein guter 
Angebotsmix mit der Kombination von Feierabend-Aperitif und Einkaufen geschaffen werden. Bereits 
angedacht ist die Möglichkeit einer Erweiterung auf die zweite Platzhälfte. Das würde aber wiederum die 
Erstellung einen Stromanschlusses erfordern. 
 
 
Und übrigens: Wer hat’s erfunden? 
Der Abendmarkt ist natürlich keine Erfindung des St. Johannsmarkts. Aber als 2019 Basels erster 
Abendmarkt auf den Vogesenplatz als neuer Wochenmarkt am Donnerstag startete, war es der erste 
Markt dieser Art möglicherweise in der gesamten Deutschschweiz. Das Konzept der Kombination von 
Aperitif und Einkauf am Abend wurde von der Markthalle im April 22 inklusive Wochentag und 
Öffnungszeiten praktisch 1:1 für ihren «Feierabendmarkt» übernommen. Ein weiterer Abendmarkt nach 
demselben Muster startet im Mai 2023 auf dem Rütimeyerplatz jeweils am ersten Freitag im Monat. Wir 
freuen uns, mit unseren innovativen Ideen Basels Marktszene zu beleben. 
 
 
Finanzen 
Das Jahr 2022 schliesst mit einem Plus von rund CHF 7000.– ab. Dieses Ergebnis ist einerseits vor allem 
dem Biermarkt aber auch dem sehr beliebten Flohmarkt zu verdanken und anderseits der sehr günstigen 
Administration und Organisation. Mit diesem Überschuss sind die coronabedingten Defizite der letzten 
beiden Jahre fast wieder ausgeglichen. 
 
 
Unser Dank... 
... geht an alle, die zum Gelingen der Märkte im St. Johann beigetragen haben. Dies sind die 
Marktfahrer:innen, die treue Kundschaft, unsere Mitglieder, das Voltacenter, welches dem Markt 
Infrastruktur zur Verfügung stellt, sowie der Coop am Vogesenplatz, der den Biermarkt bei der 
Biergläserlogistik unterstützt.  
 
 
Der Vorstand:  
Antje Biniasch (OK Biermarkt), Bärbel Brigger (OK Biermarkt), Hanspeter Berger (Marktchef Flohmarkt), Xavier 
Vanhecke (Marktchef Samstagsmarkt), Beat Aellen (Geschäftsführer, Marktchef Abendmarkt, OK Biermarkt) 




